
§ 13 FinSV — Anforderungen an die Finanzierung der Schlichtungsstelle
Finanzschlichtungsstellenverordnung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Der Träger muss die Schlichtungsstelle so ausstatten, dass sie über das für ihre Tätigkeit erforderliche
Personal sowie die erforderlichen Sach- und Geldmittel verfügt. Ist der Träger der Schlichtungsstelle ein
Berufs- oder Wirtschaftsverband, dem Unternehmer angehören, die am Schlichtungsverfahren
teilnehmen, oder wird der Träger überwiegend von einem solchen Verband finanziert, dann muss für den
Betrieb der Schlichtungsstelle ein ausreichender zweckgebundener Haushalt zur Verfügung stehen, der
vom Haushalt des Trägers getrennt ist.
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